
 

 

Kassel documenta Stadt 
Stadtverordnetenversammlung 
Ausschuss für Schule, Jugend und 
Bildung 

Geschäftsstelle: 
Büro der  
Stadtverordnetenversammlung 
Feyza Tanyeri 
feyza.tanyeri@kassel.de 
Telefon 0561 787 1225 
Fax 0561 787 2182 

34112 Kassel documenta Stadt  

 

Rathaus 
Obere Königsstraße 8 
34117 Kassel 
D3.178 

Behördennummer 115 
Rechtshinweise 
zur elektronischen 
Kommunikation 
im Impressum unter 
www.kassel.de 

   

An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
der Stadtverordnetenversammlung 
Kassel 

 

 
 
Guten Tag, 
 
zur 18. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung lade 
ich ein für 
 

Mittwoch, 9. November 2022, 17:00 Uhr, 
Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel. 

 
Während der Sitzung sind die allgemeinen Hygieneregelungen einzuhalten, und 
das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder Schutzmaske der 
Standards FFP2) wird empfohlen. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Corona-Situation in Schulen und Kitas 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 7. Dezember 2020 
Bericht des Magistrats 
- 101.18.1946 - 

 
2. Zusammenlegung von Abendschule Kassel und Hessenkolleg 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juni 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.477 - 

 
3. Regelmäßige Berichterstattung über die Situation von geflüchteten Kindern 

und Jugendlichen aus der Ukraine in Schulen, Kindertagesstätten und 
Jugendhilfe 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juni 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.478 - 
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Einladung zur 18. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung am 9. November 2022 

 

2 von 2  
4. Rechtsanspruch Grundschulbetreuung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 19.September 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.538 - 

 
Kinderbetreuung U3 und Ü3 in Kassel 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Lutz Getzschmann 

5. 

- 101.19.608 -  
 
 
Freundliche Grüße 
 
gez. Marcus Leitschuh 
Vorsitzender 
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Niederschrift 
über die 18. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
am Mittwoch, 9. November 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Marcus Leitschuh, Vorsitzender, CDU 
Katharina Griesel, 1. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 
Anke Bergmann, 2. stellvertretende Vorsitzende, SPD 
Julia Herz, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Thomas Volmer) 
Anja Lipschik, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Julia Rudolph, Mitglied, B90/Grüne 
Sabine Wurst, Mitglied, SPD 
Dr. phil. Michael von Rüden, Mitglied, CDU 
Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 
Violetta Bock, Mitglied, DIE LINKE (Vertretung für Lutz Getzschmann) 
Thorsten Burmeister, Mitglied, FDP 
Michael Moses-Meil, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Ehri Haas, Vertreterin des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Nicole Maisch, Stadträtin, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Feyza Tanyeri, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Yuanyuan Becker-Hong, Vertreterin des Ausländerbeirates 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Antje Kühn, Kindertagesbetreuung Kassel 
Eberhard Palzer, Abendschule Kassel 
Gabriele Steinbach, Amt für Schule und Bildung 
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2 von 6 Tagesordnung: 
 
1. Corona-Situation in Schulen und Kitas                                               101.18.1946 
2. Zusammenlegung von Abendschule Kassel und Hessenkolleg      101.19.477 
3. Regelmäßige Berichterstattung über die Situation von                  101.19.478 

geflüchteten Kindern und Jugendlichen aus der Ukraine  
in Schulen, Kindertagesstätten und Jugendhilfe 

4. Rechtsanspruch Grundschulbetreuung                                              101.19.538 
5. Kinderbetreuung U3 und Ü3 in Kassel   101.19.608 
 
Vorsitzender Leitschuh eröffnet die mit der Einladung vom 2. November 2022 
ordnungsgemäß einberufene 18. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Jugend und Bildung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung fest. 
 
 
 

1. Corona-Situation in Schulen und Kitas 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 7. Dezember 2020 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1946- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat berichtet bis auf weiteres regelmäßig über den Umgang mit dem 
Corona-Virus und seine Verbreitung an Schulen und Kindertagesstätten. 

 
Stadträtin Maisch berichtet über den Einsatz der Lolli-Tests in den 
Kindertagesstätten, über die aktuellen Inzidenzzahlen und beantwortet die sich 
anschließenden Fragen der Ausschussmitglieder. Der Bericht wird der Niederschrift 
als Anlage beigefügt. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
2. Zusammenlegung von Abendschule Kassel und Hessenkolleg 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juni 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.477- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird aufgefordert, in einer der nächsten Sitzungen des 
Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung über den aktuellen Stand der 
Zusammenlegung von Abendschule Kassel und dem Hessenkolleg zu berichten. 
Dabei soll unter anderem auf die Fragestellung eingegangen werden, welche 
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3 von 6 Veränderungen mit der Zusammenlegung verbunden sind, ob eine Ausweitung 
der Angebote geplant ist und wie sich die Schüler*innenzahlen entwickelt 
haben. 

 
Stadträtin Maisch führt in die Thematik ein und übergibt das Wort an Herrn Palzer, 
Schulleiter Abendschule Kassel, und Frau Steinbach, Amt für Schule und Bildung. 
Diese berichten über das Projekt, die Kurszeiten und die Vorteile der 
Zusammenlegung und beantworten die sich anschließenden Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
3. Regelmäßige Berichterstattung über die Situation von geflüchteten Kindern 

und Jugendlichen aus der Ukraine in Schulen, Kindertagesstätten und 
Jugendhilfe 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juni 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.478- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird gebeten, regelmäßig über die Situation von geflüchteten 
Kindern und Jugendlichen in Schulen, Kindertagesstätten und der Jugendhilfe 
im Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung zu informieren. Dabei soll 
schwerpunktmäßig über aktuelle Entwicklungen berichtet werden. 

 
Stadträtin Maisch berichtet über die Zahl der minderjährigen Ukrainer, über die 
Aufnahmeeinrichtungen, über alternative Einrichtungen und über die Angebote für 
Kinder und Jugendliche. Die Zahlen werden der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
4. Rechtsanspruch Grundschulbetreuung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 19.September 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.538- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird gebeten, ein Konzept zu erstellen, welches zum Ziel hat den 
Rechtsanspruch für Grundschulbetreuung im Ganztag ab 2026 sicherzustellen. 
Dabei soll auf folgende Fragestellungen eingegangen werden: 

 Wie erfolgt der schrittweise Ausbau von Betreuungsplätzen bis 2026? 
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4 von 6  Wie wird der Mehrbedarf an Räumlichkeiten umgesetzt? 
 Wie kann der Mehrbedarf an Fachkräften gewährleistet werden? 
 Wie schlägt sich die Finanzierung der nächsten Jahre im städtischen 

Haushalt nieder?  
Das Konzept soll im Ausschuss Schule, Jugend und Bildung vorgestellt werden. 

 
Stadträtin Maisch, Frau Steinbach, Amt für Schule und Bildung, und Frau Kühn, 
Kindertagesbetreuung Kassel berichten über die Rechtsgrundlage, die Module und 
über die Beteiligung des Bundes. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5. Kinderbetreuung U3 und Ü3 in Kassel 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.608 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Kitaplätze werden in Kassel in den Bereichen U3 und Ü 3 
derzeit bereitgestellt (bitte nach Trägerschaft privat/städtisch/kirchlich, 
Stadtteilen und Betreuungsumfang in Stunden aufschlüsseln, ebenfalls 
bitte Angebote zur Ferienbetreuung und Bringzeit vor 8 Uhr angeben) 

2. Gibt es unterschiedliche Betreuungsschlüssel, die angesetzt werden? 
3. Wieviele Einrichtungen konnten 2021 aufgrund von Personalmangel und 

Krankenstand den Betreuungsschlüssel nicht einhalten oder mussten 
Öffnungszeiten verkürzen? 

4. Wieviele Familien stehen nach Bedarfsanmeldung aktuell auf den 
Warteplatzlisten über das KIBEKA System für einen Betreuungsplatz 
(bitte ebenfalls nach Stadtteilen und Betreuungsumfang wie oben 
aufschlüsseln)? 

5. Wieviele Kindertagespflegepersonen (KTPP) gibt es nach Stadtteilen mit 
wievielen Plätzen in Kassel?  

6. Wieviele Familien stehen bei den in Frage 5 genannten Personengruppe 
auf einer Warteliste je Stadtteil? 

7. Wieviele Kindertagespflegepersonen befinden sich derzeit im Raum 
Kassel in Qualifizierungsmaßnahmen (bitte aufschlüsseln nach Grund 
und Weiterqualifizierung)? 

8. Wie haben sich die Angebote von Kindertagespflegestellen und Plätzen 
von den Jahren 2019 bis 2022 entwickelt? 

9. Wieviele Familien haben in 2021 und 2022 Verdienstausfall geltend 
gemacht bei der Stadt Kassel? 
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5 von 6 10. Wie werden Eltern durch die Stadt Kassel über die Möglichkeiten zur 
Geltendmachung des Verdienstausfalls informiert? 

11. Wieviele Kinder sind aus der Ukraine in Kitas und Tagespflege 
aufgenommen worden und wieviele Plätze wurden für die aus der 
Ukraine geflüchteten Kinder neu geschaffen? 

12. Wieviel Personal wurde dafür zusätzlich eingestellt? 
13. Wieviele Erzieher*innenstellen und pädagogischen Leitungsstellen sind 

in Kassel derzeit unbesetzt? 
14. Wieviele Erzieher*innen befinden sich derzeit in Ausbildung? 
15. Wie sieht der Entwicklungsbedarf der Fachkräfte in den kommenden 

Jahren aus in punkto Verrentung und erwarteten Abschlüssen von 
Erzieher*innen in Ausbildung? 

16. Wieviele Investitionen wurden je Stadtteil in den Jahren 2019 bis 2022 
bisher für Kitas getätigt? 

17. Wieviele Kitas befinden sich derzeit in Bauphase und Planung und wo? 
18. Welche Finanzierungsvereinbarungen gibt es mit den freien und 

kirchlichen Trägern im Raum Kassel und wieviele Mittel wurden 2019-
2021 an sie im Vergleich zu städtischen Einrichtungen ausgeschüttet pro 
Platz? 

19. Schöpfen freie und kirchliche Träger Finanzierungsmöglichkeiten der 
Kommune voll aus? 

20. Wieviele I-Kinderanträge wurden in den Jahren 2020 bis 2022 nach 
Stadtteilen abgelehnt? 

21. Inwiefern werden seitens der Stadt Zahlen zu 
Entwicklungsverzögerungen bei Kindern durch Corona erhoben und 
welche Maßnahmen dazu werden ergriffen oder sind geplant? 

22. Wieviele befristete Stellen bei Erzieher*innen gibt es im städtischen 
Bereich mit welchen Befristungsdauern (nach Prozent aufgeschlüsselt) 
und wie hoch ist der Anteil ggü. den Gesamtbeschäftigten? 

23. Wieso werden Kinder von den Krippen und Kindergärten erst mit Beginn 
des Schuljahres aufgenommen, wenn ein Anspruch ab dem vollendeten 
1. Lebensjahr besteht?  

24. Wann werden die Betreuungszeiten in den städtischen Kitas an die 
Arbeitsrealität (Kita-Öffnung von 06:00 bis 19:00 Uhr) angepasst? 

25. Werden die Kinder aufgrund der schlechten Betreuungszeiten 
vorwiegend von ihren Müttern betreut? Gibt es dazu Erhebungen oder 
soll dies erhoben werden? Wenn es bekannt sein sollte, dass diese 
Kinder vorwiegend von Ihren Müttern betreut werden, wie ist es geplant 
diesen Missstand abzuschaffen? 

26. Warum sind die KTPP nicht im Kibeka? 
27. Gibt es Vereinbarungen zwischen der Stadt und KTPP zur Absicherung 

einer monatlichen Mindestvergütung? 
28. Wie viele "Winterkinder" gibt es durchschnittlich im Jahr, die 

Schwierigkeiten haben, einen Krippenplatz bzw. einen Platz bei einer 
KTPP zu bekommen? 
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Die schriftliche Beantwortung wurde mit der Einladung versandt und wird der 
Niederschrift als Anlage beigefügt. Stadträtin Maisch und Frau Kühn, 
Kindertagesbetreuung Kassel, beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Vorsitzender Leitschuh erklärt die Anfrage für erledigt.  
 
 
Ende der Sitzung: 18:29 Uhr 
 
 
 
 
 
Marcus Leitschuh Feyza Tanyeri 
Vorsitzender Schriftführerin 
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Rathaus, 34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
info@linksfraktion-kassel.de 

Vorlage Nr. 101.19.608 
 
 
Kinderbetreuung U3 und Ü3 in Kassel 
 
 
Anfrage 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Kitaplätze werden in Kassel in den Bereichen U3 und Ü 3 
derzeit bereitgestellt (bitte nach Trägerschaft privat/städtisch/kirchlich, 
Stadtteilen und Betreuungsumfang in Stunden aufschlüsseln, ebenfalls 
bitte Angebote zur Ferienbetreuung und Bringzeit vor 8 Uhr angeben) 

2. Gibt es unterschiedliche Betreuungsschlüssel, die angesetzt werden? 
3. Wieviele Einrichtungen konnten 2021 aufgrund von Personalmangel und 

Krankenstand den Betreuungsschlüssel nicht einhalten oder mussten 
Öffnungszeiten verkürzen? 

4. Wieviele Familien stehen nach Bedarfsanmeldung aktuell auf den 
Warteplatzlisten über das KIBEKA System für einen Betreuungsplatz 
(bitte ebenfalls nach Stadtteilen und Betreuungsumfang wie oben 
aufschlüsseln)? 

5. Wieviele Kindertagespflegepersonen (KTPP) gibt es nach Stadtteilen mit 
wievielen Plätzen in Kassel?  

6. Wieviele Familien stehen bei den in Frage 5 genannten Personengruppe 
auf einer Warteliste je Stadtteil? 

7. Wieviele Kindertagespflegepersonen befinden sich derzeit im Raum 
Kassel in Qualifizierungsmaßnahmen (bitte aufschlüsseln nach Grund 
und Weiterqualifizierung)? 

8. Wie haben sich die Angebote von Kindertagespflegestellen und Plätzen 
von den Jahren 2019 bis 2022 entwickelt? 

9. Wieviele Familien haben in 2021 und 2022 Verdienstausfall geltend 
gemacht bei der Stadt Kassel? 

10. Wie werden Eltern durch die Stadt Kassel über die Möglichkeiten zur 
Geltendmachung des Verdienstausfalls informiert? 

11. Wieviele Kinder sind aus der Ukraine in Kitas und Tagespflege 
aufgenommen worden und wieviele Plätze wurden für die aus der 
Ukraine geflüchteten Kinder neu geschaffen? 
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2 von 3 12. Wieviel Personal wurde dafür zusätzlich eingestellt? 
13. Wieviele Erzieher*innenstellen und pädagogischen Leitungsstellen sind 

in Kassel derzeit unbesetzt? 
14. Wieviele Erzieher*innen befinden sich derzeit in Ausbildung? 
15. Wie sieht der Entwicklungsbedarf der Fachkräfte in den kommenden 

Jahren aus in punkto Verrentung und erwarteten Abschlüssen von 
Erzieher*innen in Ausbildung? 

16. Wieviele Investitionen wurden je Stadtteil in den Jahren 2019 bis 2022 
bisher für Kitas getätigt? 

17. Wieviele Kitas befinden sich derzeit in Bauphase und Planung und wo? 
18. Welche Finanzierungsvereinbarungen gibt es mit den freien und 

kirchlichen Trägern im Raum Kassel und wieviele Mittel wurden 2019-
2021 an sie im Vergleich zu städtischen Einrichtungen ausgeschüttet pro 
Platz? 

19. Schöpfen freie und kirchliche Träger Finanzierungsmöglichkeiten der 
Kommune voll aus? 

20. Wieviele I-Kinderanträge wurden in den Jahren 2020 bis 2022 nach 
Stadtteilen abgelehnt? 

21. Inwiefern werden seitens der Stadt Zahlen zu 
Entwicklungsverzögerungen bei Kindern durch Corona erhoben und 
welche Maßnahmen dazu werden ergriffen oder sind geplant? 

22. Wieviele befristete Stellen bei Erzieher*innen gibt es im städtischen 
Bereich mit welchen Befristungsdauern (nach Prozent aufgeschlüsselt) 
und wie hoch ist der Anteil ggü. den Gesamtbeschäftigten? 

23. Wieso werden Kinder von den Krippen und Kindergärten erst mit Beginn 
des Schuljahres aufgenommen, wenn ein Anspruch ab dem vollendeten 
1. Lebensjahr besteht?  

24. Wann werden die Betreuungszeiten in den städtischen Kitas an die 
Arbeitsrealität (Kita-Öffnung von 06:00 bis 19:00 Uhr) angepasst? 

25. Werden die Kinder aufgrund der schlechten Betreuungszeiten 
vorwiegend von ihren Müttern betreut? Gibt es dazu Erhebungen oder 
soll dies erhoben werden? Wenn es bekannt sein sollte, dass diese 
Kinder vorwiegend von Ihren Müttern betreut werden, wie ist es geplant 
diesen Missstand abzuschaffen? 

26. Warum sind die KTPP nicht im Kibeka? 
27. Gibt es Vereinbarungen zwischen der Stadt und KTPP zur Absicherung 

einer monatlichen Mindestvergütung? 
28. Wie viele "Winterkinder" gibt es durchschnittlich im Jahr, die 

Schwierigkeiten haben, einen Krippenplatz bzw. einen Platz bei einer 
KTPP zu bekommen? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Lutz Getzschmann 
 
gez. Sabine Leidig      
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